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Kooperation zwischen WÖHWA Waagenbau und TBSoft

Die Unternehmen WÖHWA Waagenbau 
und TBSoft kooperieren seit 1. Februar 
2013 im Bereich der Automatisierung 
von wägetechnischen Abläufen in Kies- 
und Schotterwerken und komplexen 
Softwareapplikationen für Vertriebsge-
sellschaften.

Seit über 50 Jahren ist WÖHWA Waagenbau 
führend in der Projektierung und Auto-
matisierung von Aufbereitungsanlagen, 
gravimetrischen und volumetrischen Dosier- 
und Verladeanlagen, sowie Wägetechnik, 
wie z.B. Fahrzeugwaagen, Bandwaagen, 
Behälterwaagen, Radladerwaagen, Nacht-
verladungen mit Selbstbedienterminals 
und elektronischer Kennzeichenerkennung, 
Archivierung von Lieferscheinen, Unter-
schriftenpads und vieles mehr. 

Die Firma TBSoft realisiert seit über 20 
Jahren komplexe Softwareapplikationen für 
Kies-, Schotter-, Beton- und Asphaltmisch-
anlagen mit Warenwirtschaft, Vertriebsmo-
dulen, Vertriebssteuerung, Fakturierung, 
Archivierung, Statistik, Telematik, sowie die 
Disposition von Kippern, Fahrmischern und 
Baugeräten.

WÖHWA und TBSoft haben bereits komplexe 
Systeme gemeinsam bei Firmen. wie z.B. 
Baresel, Gfrörer, Basalt AG, Benkert u.v.a. 
realisiert. Die Kunden schätzen die hohe 
Kompetenz, die professionelle Realisierung 
und vor allem den unkomplizierten und 
langfristig gesicherten Service ihrer Soft-
wareprodukte durch beide Unternehmen.

Beispiel Fa. Gfrörer

Die komplette Wägetechnik, die Auf-
bereitungsanlage und die Dosier- und 
Verladetechnik für Schotter, Splitte und 
Gesteinsmehle wurde komplett von WÖHWA 
automatisiert. Alle relevanten Daten und 
Messergebnisse werden an das vollauto-
matische WÖHWA Wägesystem und an das 
Warenwirtschafts- und Dispositionssystem 
der Firma TBSoft online weitergeleitet. 

Die Ein- und Ausgangswägung erfolgt 
über zwei WÖHWA Fahrzeugwaagen. Die 
WÖHWA Automation steuert den mannlosen 
(Nachtbetrieb) und den halbautomatischen 
(Tagbetrieb) Verwäge- und Verladeprozeß. 
Die Stammdaten (Kunden, Baustellen, Mate-
rial, Fahrzeuge und Dispositionen) werden 
von dem übergeordneten Warenwirtschafts- 
und Dispositionsprogramm der Firma TBSoft 
verwaltet und online bereit gestellt. Somit 
sind alle neuen Stammdaten, die über Ver-
trieb / Faktura / Dispo erfasst werden, auch 
an der Waage im Werk sofort verfügbar. Im 
Warenwirtschaftssystem der Firma TBSoft 
erfolgen die Angebotserstellung, Vertriebs-
steuerung, Stammdatenverwaltung, Faktu-
rierung, Disposition, Rechnungserstellung, 
Bonitätsüberwachung, Archivierung der 
Lieferscheine und Rechnungen, Statistiken 
und komplexe Auswertungen. Die Fahrzeu-
ge des Fahrzeugpools sind mit Telematik 
ausgestattet und somit direkt und online in 
die Dispo eingebunden.

Ablauf

Schritt 1: Der Kunde bestellt telefonisch 
oder via e-mail Material bei der Disposition. 
Bei Lieferaufträgen wird der Auftrag in der 
Dispositionssoftware der Fa. TBSoft erfasst, 

bzw. wenn aus dem Vertrieb kommend, 
zugeordnet. Die Dispo ermittelt nun auto-
matisch per „Optimierung“ wie der Auftrag 
zu laufen hat. Mithilfe von übersichtlichen 
geografischen Karten, sowie Auslastungs-, 
KFZ- und Kapazitätsdarstellungen, können 
vom Disponenten die Fahrzeuge den 
entsprechenden Frachtaufträgen optimal 
zugeordnet werden. Einfache Umläufe 
finden hier ihre Berücksichtigung: Werk 

 Baustelle  Werk oder aber Dreiecks-
routen, wie Werk  Baustelle 1 (abladen) 
 Baustelle 2 (Aushub aufladen)  Werk 
(abladen). Die generierten Dispositionsdaten 
werden direkt an die Wägerechner des 
WÖHWA Verladesystems im Werk weiter-
gegeben.

Schritt 2: Das Fahrzeug fährt auf die 
Eingangswaage und das Kennzeichen wird 
über ein Kamerasystem identifiziert. Das 
WÖHWA System prüft nun anhand des 
Kennzeichens, ob für dieses Fahrzeug / 
Spediteur ein Fahrauftrag disponiert wurde. 
Ist dies der Fall, so werden dem Fahrer auf 
dem Außenmonitor die Dispositonsdaten 
angezeigt. Der Fahrer bestätigt die Daten 
und die automatische Eingangsverwägung 
erfolgt. Dem Fahrer wird nun über das 
Display die Lade- bzw. Abladestelle (z.B. bei 
Anlieferung von Aushub) angezeigt.

Zentraler Leitstand mit Ein- / Ausgangswaage
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Schritt 3: Der Fahrer fährt an die entspre-
chende Verladestelle. Dort wird das Fahr-
zeug ebenfalls über sein Kennzeichen vom 
WÖHWA System identifiziert und geprüft. 
Das Fahrzeug kann nun vollautomatisch 
verladen werden. Nach beendeter Verladung 
wird der Fahrer über ein Display an der 
entsprechenden Verladestelle aufgefordert 
auf die Ausgangswaage zu fahren.

Schritt 4: Befindet sich das Fahrzeug auf 
der Ausgangswaage, wird es ebenfalls über 
eine Kamera identifiziert und das WÖHWA 
System fordert den Fahrer auf, den Liefer-
schein auf dem elektronischen Unterschrif-
tenpad abzuzeichnen. Das WÖHWA System 
erstellt vollautomatisch den Lieferschein. 
Die entsprechenden Gütesiegel werden 
abhängig vom verladenen Material direkt auf 
den Lieferschein abgedruckt und gleichzeitig 
werden die Lieferscheindaten (inkl. unter-
schriebener Lieferschein als PDF-Datei) mit 
einem Bild vom LKW abgelegt und an das 
TBSoft Dispositions- und Fakturierungssys-
tem zur Archivierung weitergeleitet.

Schritt 5: Umgehend wird nun vom TBSoft 
Dispositionssytem die Auftragsmenge um 
die aktuell verladene Menge reduziert. Die 
Dispositionsdaten (Auftrag u. Lieferziel) 
werden direkt via Telematikschnittstelle auf 
das Navigationsgerät des entsprechenden 
Fahrzeugs weitergeleitet und visualisiert. So 
wird sichergestellt, dass jeder Fahrer korrekt 
an sein Ziel navigiert. Der Disponent hat alle 
Fahrzeuge auf seiner Landkarte im TBSoft 
Dispositionsystem im Blickfeld. Außerdem 
wird der Disponent via Telematik über die 
wichtigsten Stati, wie z.B. „Abfahrt Werk, 
Ankunft Baustelle, Warte auf Entladung, Lade 
ab, Bin auf Rückfahrt, usw.“ direkt online 
informiert.

Schritt 6: Die einzelnen Lieferscheine wer-
den automatisch fakturiert und dem Kunden 
berechnet.

Zukunft

WÖHWA und TBSoft sehen in der Zu-
kunft großes Potential in der effektiveren 
Auswertung von Produktionsdaten aus den 
unterschiedlichen Aufbereitungsanlagen 
direkt in die Warenwirtschaft, wie z.B. 
Massenstromerfassung, Energie-, Instand-
haltungskostenerfassung und vieles mehr. 
Die Anwender erhalten dadurch einen viel 
präziseren Überblick über die Produktions-
kosten ihrer einzelnen Produkte.

Beide hochspezialisierte Unternehmen 
freuen sich, in der Zukunft Synergien 
effektiver nutzen zu können und ihre Kunden 
in der natursteinverarbeitenden Industrie mit 
qualitativ hochwertigen und professionel-
len Automatisierungen, Softwarelösungen 
und sicherem und schnellem Service zu 
versorgen.
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